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138 Dienstag den 17 Juni 1856
Veit Ludwig von Seckendorf

Der Freiherr Veit Ludwig von Seckendorf
gehört zu den würdigen Männern die den ölten Adel
ihres Geschlechts durch neue Verdienste verjüngt durch
Einsicht und Treue ihren Fürsten und deren Untertha
nen sich werth und theuer gemacht und die vor allen
Dingen als fromme Knechte Gottes ihrem Heiland
ihrer Kirche ihrem Glauben dem Rechte und der
Wahrheit ihr ganzes Leben gewidmet haben Er ist
insbesondere durch seinen Wandel eine Zierde der luthe
rischen Kirche wie er durch ein gewichtiges Geschichts
werk der Vertheidiger Luthers und des Resormations
werkes geworden ist und die Verunglimpfungen des
Feindes widerlegt hat

Sein Vater Joachim Ludwig von Seckendorf war
in Franken ansässig war in Diensten des Fürstbischofs
von Bamberg Stallmeister und zugleich Lands Haupt
mann in Herzogen Aurach bei Erlangen wo er am
20 December 1626 als der älteste von drei Brüdern
geboren wurde Er sah seinen Vater nur wenig da
dieser unter Gustav Adolf im schwedischen Heere diente
und nach mancherlei Kriegsfahrten im Jahre 1642 durch
ein Kriegsgericht der Schweden zum Tode verurtheilt
ward Seine Mutter eine Urenkelin des berühmten
Heerführers Sebastian Schärtlin von Burtenbach
der im schmalkaldischen Kriege l547 sich einen gro
ßen Namen erworben hatte verweilte mit ihrer Fami
lie abwechselnd in Koburg Mühlhausen und Erfurt
sie hatte keine bleibende Stätte Veit Ludwig gehörte
aber zu den Knaben die schon frühzeitig ungewöhnliche
Hoffnungen erwecken in seinem zehnten Jahre hatte
er im Lateinischen Griechischen und Hebräischen bereits
einen guten Grund gelegt und mit Mathematik sich zu
beschäftischen angefangen Der Herzog Ernst der Fromme
von Sachsen Gotha lernte ihn als dreizehnjährigen Kna
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ben in Koburg kennen und veranlaßte es daß er das
dortige Gymnasium bezog Mit fünfzehn Jahren hatte
er daselbst seinen Cursus vollendet und ging nun noch
auf zwei Jahre nach Gotha wo er den Unterricht des
trefflichen Rector Reyher genoß Damals verlor er sei
nen Vater und lernte als ein armer verwaister Jüng
ling in seiner Jugend das Joch des Kreuzes tragen
Einen hülfreichen Gönner fand er an dem schwedischen
General Mortaigne der ihn von 1643 an drei Jahre
die Universität Straßburg besuchen ließ auch es verhin
derte daß er nicht am Hessen Darmstädtschen Hofe in
den Kriegsdienst eingeführt wurde Als der zwanzig
jährige Jüngling Darmstadt verließ führte ihn fein
Weg durch Gotha und da bot ihm sein alter Wohlthä
ter Herzog Ernst an ihn als Rath und Hofjunker in
seine Dienste zu nehmen Hiermit begann unter der
persönlichen Leitung des Herzogs seine Bildung zum
Geschäfts und Siaatsmann während der Umgang mit
dem trefflichen Hosprediger Brunchorst den heilsamsten
Einfluß auf seine christliche Gesinnung und Erkenntniß
ausübte Dabei erwarb er bei der Muße die ihm in
den ersten Jahren der Herzog weislich vergönnte eine
umfassende Gelehrsamkeit die er in der Folge unter
dem Druck der Geschäfte durch weise Benutzung seiner
Zeit je mehr und mehr erweiterte Im Jahre 1648
ward er Kammerherr und ward nun schon so jung er
war von diesem Fürsten nicht nur daheim als vortra
gender Rath sondern auch auswärts zu wichtigen Sen
dungen gebraucht Er war zugleich sein Bibliothekar
und sein Begleiter auf Reisen uud diente ihm mit sei
ner Gelehrsamkeit und Bücherkunde während er im
Umgang mit dem weisen Fürsten die Kunst zu regieren
und Menschen zu behandeln gleichsam spielend lernte
Er stieg immer höher im Vertrauen des Herzogs trat
1651 in das Geheimraths Collegium wurde l656 mit
der Verwaltung der Domänen betraut in demselben
Jahre nebenbei vom Herzog zu Altenburg in das Amt
eines Hosrichters zu Jena eingesetzt und seit 1663 ward



er als Canzler seines Fürsien der oberste Leiter der
Regierung

Es mußte ein zartes Verhältniß sein zwiscde dein
alternden fürstlichen Erzieher und dem ehemaligen Zög
ling und nunmehrigen vertrauten Diener der in den
Geschäften ein selbstständiges Uttheil gewonnen hatte
und an Manneskraft und Wissenschaft seinem hohen
Lehrmeister jetzt überlegen war Dieß konnte für Beide
drückend werden Vielleicht daß der treue dankbare
Mann dies fühlte und mehr aus solchem Zartgefühl als
wegen überhäufter Geschäfte den Einschluß faßte im
Jahre 1KK4 den Dienst seines Herzogs zu verlassen
Es geschah aber ohne alle Störung der gegenseitigen
Achtung und Liebe Kaum aber war Seckendorf ent
lassen so suchien drei andere Neichsfürsten ihn in ihre
Dienste zu ziehen und er folgte der Einladung des Her
zogs Moritz von Sachsen der in Ze tz residirie Die
ser machte ihn zu femem Geheinen Rath Canzler nnd
Consistorialpräsident lind er wurde hier wieder mit vie
len zum Theil sehr verdrießlichen Geschäften überhäuft
und konnto sich auch vielen andenveüigen Diensten zu
welchen das Vertrauen anderer Fürsten ihn aufforderte
nicht entziehen Damals sing unter den höheren Stän
den in Deutschland der Unglaube und die Gottlosigkeit
schon an sedr überHand zu nehmen und an den Höfen
fanden sich häufig Religionsfpötier ein die auf Reisen
in England und Frankreich solches Gift eiiigefogen hat
ten Au dem Hofe des Herzogs Moritz hielt aber
Seckendorf durch feine ernste Frömmigkeit und durch sein
tiefes Wissen diesen Spöttern das Gegengewicht und
ließ ihre grundve Verblichen Lehren nicht aufkommen
Mehrmals bat er der Geschäfte müte um seine Ent
lassung doch gab er immer wieder den Bitten seines
Herzogs nach der ibn nicht missen wollte und erst
nach dessen Tode 1681 gab er seine Aemter auf nicht
um auszuruhen sondern um in freie er Weise thätig
und nützlich zu fein

Schluß folgt

Chronik der Stadt Halle

Am 14 Juni Nachmittags zwischen 3 4 Uhr
ist Ihre Majestät die verwiltwete Kaiser von Nußland
in Begleitung des Großfürsten Michael und derAnhttt
Dessauifchen Prinzessinnen aus dem Bahnhofe unserer
Stadt eingetroffen um sich über Weimar und Frank

furt am Main nach Stuttgart und Wildbad zu bege
ben In Rücksicht aus den leidenden Zustand der hohen
Frau waren alle Empfangs Feierlichkeiten untersagt
Dieselbe Anordnung ist auch in Bezug auf die am heu
tigen Tage l 6 Juni zwischen 10 und 11 Uhr erfol
gende Durchreise Sr Majestät des Königs getroffen
welcher sich zu einem Besuche an den Königlich Würt
tembergischen Hof nach Stuttgart begiebt

Herausgegeben im Namen der Armendirection

von l r Vcksttio

Bekanntmachungen

Es soll die Stelle eines Jnfpectors und Oecono
men bei der demnächst zu errichtenden städtischen Ar
beitsanstalt mit welcher neben freier Wohnung Feue
rung und Erleuchtung ein jährliches Gehalt von L00
M verbunden ist besetzt werden

Civllversorgungsberechtigte Bewerber welche ver
heiraihet sein müssen mit der Feder umgehen können
und einigermaßen im Rechnungswesen bewandert sind
werden aufgefordert sich uuter Beibringung ihrer Zeug
nisse bis zum 1 Juli c bei uns zu melden

Halle den 10 Juni 18S6
D er Magistrat

Nothwendiger Verkauf
beim Königl Preuß Kre is Gerichte zu Halle a d S

Erste Abtheilung
Das dem Schuhmachermcister Ernst Wilhelm

Lind iii hier gehörige im Hypothekenbuche von Halle
Nr 1753 eingetragene Wohnhaus nebst Hofraum und
Gatten in Glaucha in der Mittelwach fchen Straße ge
legen nach der nebst Hypotheken Schein und Bedin
gungen in der Registratur eine Treppe hoch Zim
mer Nr einzusehenden Taxe abgeschätzt auf

32t0 10 sollam 17 Juli Vormittags II Uhr
an ordentlicher Gerichtsstelle Hierselbst eine Treppe hoch
Zimmer Nr 5 vor dem Depntirten Herrn Kreisge
ncbtsralh Bosse meistbietend verkauft werden

Gläubiger welche wegen einer aus dein Hypothe
kenbuche nicht ersichtlichen Realforderung aus den Kauf
geidern Befriedigung suchen haben ihren Anspruch bei
dem Subhastations Gericht anzumelden



Nothwendiger Verkauf
beim König Preuß Kreis Gerichte zu

Halle a d S 1 Abtheilung
Das dem Maurer Wilhelm Otto Künstling

und dessen Ehefrau Friederike Wilhelminc geb Mül
ler gehörige im Hypothekenbuche von Halle Baud 34
Nr 1 30 eingetragene Grundstück

Ein Haus Hof und Fleckchen in den Bockshör
nern Nr ö

nach der nebst Hypolhekeuschein und Bedingungen in
der Registratur eine Treppe hock Zimmer Nr l3
einzusehenden Taxe abgeschätzt auf

715 Thlr 20 Sgr Pf
soll am

12 November Vormit kl Uhr
an ordentlicher Gerichtsstelle Hierselbst eine Treppe
hoch Zimmer Nr 5 vor den Deputaten Herrn Kreis
gerichts Rath Bosse meistbietend verkauft werden

Die Wittwe Marie Magdalene Kohlmann geb
Friedrich i es p deren Erden werden zu diesem Ter
mine öffentlich vorgeladen

Gläubiger welche wegen einer aus dem Hypothiken
buche nicht ersichtlichen Realsorderung aus den Kausgeldern
Befriedigung suchen haben ihren Anspruch bei dem
SubhastationSgericht anzumelden

Rheinische Schlafdeckel und mit Wolle
wattirte Steppdecken für Kinder und Erwach
sene sind jetzt in großer Auswahl wieder vorräihig bei

Friedrich Arnold am Markt
Bademützen Badehosen sowie

gestreifte und rothe leinene Schwimmhosen
empfiehlt

Friedrich Arnold am Markt
Eln guter zweithüriger Kleiderschrank ist wegen

Mangel an Raum zu verkaufen Strohbof Liliengasse k

Lumpen kaufen im Auftrag zum höchsten Preis
Ritter S5 Comp Ankcrgasse

A Knabe großer Schlamm 2
empfiehlt fein fortwährend großes Lager von allen Sor
ten sehr gutem weißm Steingut braunem Koch und
Kaffeegeschirr so wie alle Sorten gewöhnlicher Topfet
waare z r geneigten Abnahme

Die bekannten Stroh und Noßhaarhüte früher Q
l0 und 15 werden jetzt verkaust zu und 10

wegen schneller Räumung ta ich bis zum i
Juli meine Wohnung verlassen muß Auch eine große
Ausw M der feinsten franzosischen Blumen und Kränze
werden wegen Räumung zu den billigsten Preisen ver
kauft Thalgasse Nr 1

Alle Tage werden alte Hute gewaschen gefärbt
und nach der neuesten Facon umgearbeitet Gibushüte
werden reparirt und nen überwogen bei

A Linde Schmeerstraße Nr 20
Es wird hiermit zur Kenntniß gebracht daß die

hier bestandene Fiuua N Fuchs S5 Co erloschen
ist und Herr L B ElHig die Regulirung der frü
heren Geschäfte übernommen Hai

Einem geehrte Publikum zeige ich ergebenst an
daß von mir zu allen stattfindenden Jahrmärkten Fuhr
werke regelmäßig abgehen und c amü alle Jahrmarkts
Frachten pünktlich befördert werden Den geehrten Gön
nern welche mich mit Auftragen beehren wollen ihre
Meldungen zeitig bei mir machen damit ich die Fracht
abholen lasse und dafür Garantie leisten werde

August Höhne Fuhrmann lange Gasse 9

Ein Horndrecdslergefelle findet bei mir Sommer
und Winter dauernde Arbeit bei gutem Lohn

C Moritz Kammmachcrmcister
große Klausstraße Nr 3

Zwei des Bacherns kundige Lenke finden bei erhöh
tem Lohn danei ide efchäfiignng bei dem Fischermstr
Hoffmann Weingärten Nr 15

Ein Reitknecht kann sich melden bei
L Heineeeins alter Markt 15

Vom 1 Juli d I ab wird Unterricht im Häkeln
Sticken und Stricken an Kinder ertheilt Töpferplan 1

Ein ehrliches Mädchen gesetzten Alters in Haus
und Küchenarbeit erfahren mit genügenden Attesten ver

sehen wird zum 1 Juli nach außerhalb verlangt Zu
melden am Mittwoch den 18 d M Promenade Nr 13

Ein junges reinliches ehrliches Mädchen wird
zum 1 Juli in eine kleine Wirthschaft den Tag über
als Aufwartung gesucht Zu erfragen Schmeerstraße 3V

Ein Mädchen zur Aufwartung wird gesucht
Sebmeerstraße Nr

Ein Hans und ein Kindermädchen finden zum
t Juli Dienst Leipzigerstr Nr 3
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Die Grube Charlotte in Rattmannsdors bei Halle
empfiehlt ihre sich vorzüglich zur Formerei eignende Braunkohle zum Preise von S /z Sgr pro Tonne

Grubenmaaß ab
MM Lagerplatz bei Herrn F W Trübe in Halle Mühlgraben 3

und laßt bei Entnahme größerer Quantitäten eine Preisermäßigung eintreten so wie sie auch den resp Abneh
mern in Betreff der Zahlung zc alle diejenigen Bequemlichkeiten und Erleichterungen gewahrt welche
ihnen bei anderen Gruben zn Theil werden Alles Näbere im

Comptoir große Brauhausgasse Nr 9

bei inz klizTüchtige Schneidermeister finden noch fortwährend Befchäf
tignng bei Kämpe Schneidermeister Leipziger Straße 12

Paradies
Heute Dienstag den 17 Juni 0Ntert

Amaug 7 Uhr E John Stadlmusikdircctor

Zwei Stuben 2 Kammern Küche nebst verschließ
barem Entree sind zu vermiethen lind zum 1 Octbr zu
beziehen gr Ulncksstr Nr 28

Eine tuoe mit Pferv stall ist sofort ooer zum 1
Juli zu vermiethen Töpserp lan Nr 4

Eine Siube unv Kammer ist zu Johann zu ver
miethen Hospitalpl tz Nr 9

Eine meubUne Stube t zu vermiethen und zum
Ju li zu beziehen Dachritzgasse 9ir W eine Treppe

Eine meublnte Stube nebst Kammer ist zu ver
miethen und sogleich oder 1 Juli zu beziehen

Fleischergasse Nr

Kleiner Santberg Nr t ist zum 1 Juli eine
Stube zu vermiethen

Schlaf stellen sind offen Breitestraße Nr W
SommerlogiS zu vennieiven meudl irt arz 30
Donnerstag ven 12 d M ist aus der Garderobe

des Jägerberges aus Versehen e n schwarzer Atlasknicker
mit Frangen weiße Flitter und weißem Stiehl mit
genommen worden Es wird gebeten denselben Mittel
wache Nr 8 gefälligst abzugeben Arnold

Ein lunger brauner flockl,aariger Hühnerhund ist
abhanden gekommen Der Wiederbringer erhält eine
gute Belohnung Klausikorstraße Nr lO

Eine Stickerei gefunden Abzuholen Märkerstr 4
Es ist mir Sonnabend meine sehr zahme schwarz

bunte Taube entflohen Um gefällige Rückgabe bittet
Mutterlose Glauckaische Kirche Nr 3

pal tttliek
Heute Montag den 1k d M Abend

liedertafel Anfang 7 2 Uhr

amilitn Nachrichten

Todes Anzeige
Heute Morgen hat es Golt gefallen unsern lieben

kleinen Max im Aller von 1 Jahr 5 Monat wieder
zu sich zu nehmen

Halle den l6 Juni l85k
C Bobardt und Frau

Temperatur in Teuscher s Wellenbad

Den 15 Juni Den 6 Juni
12 Uhr Mittags 6 Uhr Abends ö Uhr Morgens

Luft 15 Grad 1 Grad 11 Grad
Wasser l6 1k 15

Hallischer Getreidepreis

Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den 14 Juni 18SK
Weizen Z Thlr 23 Sgr 9 Pf bis 4 Thlr 7 Sgr Pf
Roggen 2 15 2 20

Gerste t 25 2 5

Hafer t 5 t 10

Druck der Waisenhaus Buchdruckerei
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